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Vorlage 

 
Drucksachen-Nr.: IV/031/2015/V-50 

Einreicher: Der Oberbürgermeister 

Verantwortlich für die Umsetzung: Amt für Soziales und Integration 

 
Beratungsfolge Status Termin Bestätigung 
Dienstberatung des 
Oberbürgermeisters 

nicht öffentlich 28.07.2015  

Ausschuss für Gesundheit und 
Soziales 

öffentlich 03.09.2015  

Ausschuss für Wirtschaft, 
Stadtentwicklung und Tourismus 

öffentlich 13.10.2015  

 
Titel: 
 
Ausführung des Aufnahmegesetzes Land Sachsen-Anhalt (AufnG LSA); Gesonderte 
Beratung und Betreuung für in der Stadt Dessau-Roßlau lebende Personen nach § 1 
Abs. 1 des Aufnahmegesetzes Land Sachsen-Anhalt 
 
Information: 
 

1. Der bestehende Vertrag für die Ausführung des Aufnahmegesetzes zur 
gesonderten Beratung und Betreuung zwischen der Stadt Dessau-Roßlau und 
der St. Johannis GmbH - Gemeinnützige Gesellschaft für soziale 
Dienstleistungen, Standort Dessau-Roßlau, Albrechtsplatz 6, 06844 Dessau-
Roßlau endet zum 31. Dezember 2015 (s. Anlage 1). 
 

2. Im Jahr 2015 wurden die gesetzlichen Grundlagen zur Ausführung des AufnG 
LSA für den Auftrag für eine Gesonderte Beratung und Betreuung geändert (s. 
Anlage 1). 
 

3. Die Leistung der Gesonderten Beratung und Betreuung nach dem AufnG LSA 
ist im Rahmen eines Vergabeverfahrens (öffentliche Ausschreibung- Vergabe 
nach Losen) ab 01. Januar 2016 neu zu beauftragen (s. Anlage 1). 
Der voraussichtliche Projektzeitplan zum Vergabeverfahren ist als Übersicht in 
Anlage 2 dargestellt. 
 

4. Eine Kostenerstattung (Personalkosten und Sachkosten) für die Kosten der 
Gesonderten Beratung und Betreuung erfolgt durch das Land Sachsen-Anhalt 
auf der Grundlage des Aufnahmegesetzes i. V. m. der Verordnung über die 
Erstattung von Kosten nach dem Aufnahmegesetz (AufnErstVO) (s. Anlage 1). 
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siehe Anlage 1-4 
 
 
 
Für den Oberbürgermeister: 
 
 
 
amtierende Dezernentin 
 
 


